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Wien 14 Juli In den letzten Tagen,haben unter
dem Vorsitze des Statthalters Grafen Kielman nsegg
wieder Berathungen der Vertreter Wiens und der Vororte
stattgefunden welche die Frage der Vereinigung der Vor
orte mit Wien abermals um ein gutes Stück gefördert
haben Das Bild des künftigen Groß Wien ist in feinen
Umrissen bereits zu erkennen Aus den 30 Vororten
welche mit Wien vereinigt werden sollen neun oder zehn
Stadtbezirke gebildet werden wodurch sich die Zahl der
Wiener Stadtbezirke verdoppeln wird An Stelle der 30
vorortlichen Bürgermeisterämter und Gemeindevertretungen
werden zehn Bezirksämter und Bezirksvertretungen treten
Dem Gemeinderathe Groß Wiens wird wie den Städten
in Deutschland ein engerer Stadtrath zur Führung der
laufenden und minder wichtigen Verwaltungsgeschäfte ent
nommen werden Eine Vermehrung der Gemeindevertreter
ist nicht beabsichtigt die Stammbezirke werden einfach
einen Theil ihrer Mandate an die neu hinzukommenden
Bezirke abgeben Das dreigliedrige Wahlkörpersystem wird
beibehalten Das Vermögen und die Schulden der Vor
orte gehen auf die Stadt über welche für die Bedürfnisse
der neuen Bezirke ebenso wie für jene der Stammbeznke
auszukommen haben wird Durch die einheitliche Verwal
tung wird zwar die schwierigste finanzielle Frage jene der
Verkeilung der kommunalen Thorsteuerzuschläge auf die
neuen und die Stammbezirke gegenstandslos es bleiben
aber noch manche Schwierigkeiten zu überwinden welche
nicht so leicht zu beseitigen fein dürsten Die Gemeinde
zbgaben sind beispielsweise in den meisten Vororten be
trächtlich niedriger als im heutigen Wien und die Vor
ortebevölkerung dürfte sich daher der Einführung einheit
licher Abgaben widersetzen Die Einverleibung der Vororte
in Wien begegnet überhaupt in den Vororten keiner so
allgemeinen Zustimmung wie es anfänglich fchien eine
vorovtliche Gemeindevertretung hüt sich sogar schon auf
den Proteststandpunkt gestellt Seitens der Regierung
wurde in den letzten Berathungen das Recht der Ernen
muirg des Bürgermeisters beansprucht es erhob sich aber
dagegen ein so allgemeiner Widerspruch daß die Regie
rung auf diesem Verlangen wohl kaum bestehen wird
Die Einwohnerzahl Groß Wiens wird an 1400000
Seelen betragen

Prag 14 Juli Die Prager Stadtvertretung hat
die Wahl ihrer Vertreter in die deutsche und die czechifche
Abtheilung des Landesfchulrathes vorgenommen und in
die erstere in der That den deutschen Abtrünnling Heinrich
entsendet In manchen deutschen Kreisen hat man bis
zum letzten Augenblick an der Hoffnung festgehalten daß
die altczechifchen Parteiführer ihrer Zusicherungen eingedenk
bleiben und die Wahl Heinrich s verhindern werden Die
altczechifchen Führer ließen sich jedoch in der Wahlsitzung
Nicht blicken Bemerkens werth ist daß bei der Wahl
Heinrich s die Jnngczechen sich nicht der Abstimmung ent
hielten sondern ihre Stimmen für Heinrich abgaben wäh
rend sie sonst grundsätzlich nie für einen Deutschen stimmen
Den Deutschen eine gröbliche Beleidigung zuzufügen ist
für die Jnngczechen ein Spaß der ihnen über alles geht
Der Wahl ging eine kurze Debatte vorher in welcher sich
die Altczechen gegen die der prager Staotvertretung durch
das Gesetz über die Theilung des Landesfchulrathes auf
erlegte Verpflichtung der Wahl eines deutichen Vertreters
verwahrten während die Jungczechen unter heftigen Aus
fällen gegen die Dentfchen das ganze Ausgleichswerk als
eine Beschimpfung der czcchifchen Nation bezeichneten Als
der Bürgermeister die einhellig erfolgte Wahl Heinrichs
bekannt gab applaudirten die Stadtverordneten und die
dichtbesetzten Galerien unter Slawagefchrei Die Deutichen
werden von ihrer Vertrauensseligkeit nun wohl gründlich
geheilt sein Die mit ihrer Einwilligung aus dem Landes
schulrathsgesetze gestrichene Bestimmung welche die Can
didstennominirung dem deutschen und dem czechifchen Be
ziiksfchnlrathe anheimgab entfprang der Einsicht daß von
den fanatischen Czechen der prager Stadtvertretung die
Entsendung eines nicht blos der Geburt sondern der Ge
sinnung nach deutschen Vertreters ohne Zwang nicht zu
erwarten sei Wiederholt schon haben die Deutschen die
Erfahrung gemacht daß auf Zusicherungen und Verspre
chungen der Czechen kein Verlaß fei und trotzdem ließen
sie sich wieder herbei eine sichere nationale Gewähr ver
trauensselig preiszugeben weil die Gegner ein loyales
Verhalten versprachen Die Hinterthätigkeit der Czechen
hat über die deutsche Vertrauensseligkeit wieder einen
Triumph gefeiert Siehe die heutigen Depeschen

Russische Gefängnisse
Fürst Petcr Krapotkin hielt in London unter den

Anspicien des vor Kurzem gegründeten Vereins der
Freunde der russischen Freiheit welche auf eine bessere

Behandlung der sibirischen Verbannten hinwirken wollen
einen Vorlrag über Sibirien der von zahlreichem
Publikum besucht war An 20 000 Männer Frauen
und Kinder so führte er aus gehen jährlich nach Sibirien
DaS Gefängniß von Tomsk wo die Gefangenen vertheilt
werden hat nur Raum für 1000 Personen sollte aber
3000 fassen können 500 Verbannte sind gewöhnlich
gleichzeitig krank Das Hospital in Tomsk kann aber
nur 260 aufnehmen Die Sterblichkeit ist deshalb groß
Von Tomsk geht es zu Fuß nach Ost Sibirien Viele
Gefangene schleppen drei Ketten mit sich Die Soldaten
schlagen die Unglücklichen mit dem Gewehrkolben um sie
zur Eile anzuspornen Mehr als 10000 Personen wer
den jährlich nach Sibirien verschickt ohne jemals vor einem
Richter gebracht worden zu fein In den Goldgruben
wird Tag und Nacht gearbeitet damit die erforderliche
Menge Gold 13 Centner jährlich zusammengebracht wird
Im Januar ist die Temperatur in jenen Gegenden durch
schnittlich 54 Grad unter Null Fahrenheit Die Vegeta
tion besteht fast nur aus Moosen und Flechten Die
Bäume sind so groß wie Büsche Fürst Krapotkin schloß
mit der Bemerkung daß von den Versammelten ein Jeder
nach Sibirien verschickt werden würde falls er unter
russischer Herrschaft lebe

Im Anschluß hieran sei noch Folgendes mitgetheilt
Die Mitglieder des internationalen Gefängnißkongresses
haben bekanntlich von Petersburg aus Finland besucht
wobei ihnen nicht entgehen konnte daß die Strafanstalten
und Arresthäuser Finlands unvergleichlich besser als selbst
die russischen Musteranstalten sind wie denn überhaupt
die höhere Kultur ihren Eindruck nicht verfehlen konnte
DaS hat natürlich die neidischen Russen arg verschnupft
was selbst der Petersburger Offiziöse de Polit Corr
zugestehen muß freilich unter tzinzufügung des albernen
Rathes die Finnen möchten durch ein größeres Ent
gegenkommen gegen die Wünsche des Russenthvms diesen
wenig erquicklichen Gegensatz abzuschwächen suchen Von
einem Theilnehmer an dem Besuche in HelsingsorS werden
der Kreuz Ztg Einzelheiten mitgetheilt welche zeigen
daß die Finnen die ihnen gebotene Gelegenheit wahrnahmen
um einerseits öffentlich den großen Vorzug der kulturellen
Entwickelung ihres Landes vor den Institutionen Ruß
lands den fremden Besuchern vor Augen zu führen und
andererseits im privaten Verkehr diesen ihre Klagen über
die Vergewaltigung ihrer Volks und Staatsrechte durch
die Russen vorzubringen Auf dem glänzenden Festmahl
welches die Stadtgemeide Helstngfors veranstaltete war es
besonders der jüngst gemaßregelte Senator Mechelin
welcher in längerer Rede das gesammte Justizwesen Fin
lands darlegte und die Vorzüge des jetzt in Kraft treten
den neuen Strafgesetzbuches schilderte Die übrigen fast
vollzählig anwesenden Senatoren bemühten sich den Gästen

im einzelnen die Errungenschaften ihres Landes und der
Hauptstadt vorzuführen und schilderten diesen in recht
bewegten Worten die Gefahren die ihnen seitens des
Fanatismus der Panslavisten drohten Es machte auch
einen tiefen Eindruck als der Schweizer Dr Riggenbach
die Naturschönheiten Finlands mit denen seiner eigenen
Heimath verglich und nach einigen Worten der Verehrung
für den größten finifchen Dichter Runeberg mit einem
poetischen Gruße schloß der in die Worte auslautete
Ich grüße Dich Du edler Finne Dich schöne blonde

nordfche Maid Ich ruf Euch zu aus treustem Sinne
Behüt Euch Gott vor allem Leid

Politische und Tages Chronik
Rordfjord Eide 14 Juli Nach siebzehnstündiger

Fahrt bei schönstem Wetter welche zum Sögnefjord
hinaus dann ein Stück an der Küste entlang durch die
Scheerrn und in den Nordfjord hineinführt ist der
Dampfer Hohenzollern mit dem Kaiser an Bord
gestern um 1 Uhr Mittags in Olden angekommen Kurz
vor Ankunft hielt der Kaiser Gottesdienst an Bord ab

Berlin 14 Juli Der Reichs Anzeiger schreibt
Am 30 August 1838 ist bekanntlich von der Mehrzahl
der europäischen Staaten eine Convention wegen Ab
schaffung der Zuckerprämien geschlossen dieselbe ist bis
her nicht ratifizirt und e ist mehr als unwahrscheinlich
daß bis zu dem hierfür bestimmten Tage 1 Au
1890 die Ratifikationen ausgetauscht werden Bei der
Nähe dieses Termins beginnt die politische Presse die
Frage zu erörtern wie im Halle des Scheiterns der

Convention die deutsche Zuckersteuer Nefetzgebung sich ge
stalten werde Ein in verschiedenen Zeitungen wiederkeh
render Artikel folgert dabei aus angeblichen Erklärungen
der Reichs Finanzverwaltung daß in folchem Falle ein
Verzicht auf die Rübensteuer ausgeschlossen sei und deu
tet an daß die Einführung fester Ausfuhrprämien in
Aussicht genommen sein möge Derartige Erklärungen
sind von den Vertretern der ReichS Fmanzverwaltung
nicht abgegeben worden der Staatssekretär des Reichs
SchatzamtS hat es vielmehr während der letzten Reichs
tagsselsionen wiederholt abgelehnt vor dem Ablaufe der
Ratifikationsfrist der londoner Convention sich über die
spätere Gestaltung unserer Zuckersteuer Gesetzgebung zu
äußern er hat dabei in der Reichstagssitzung vom 25
Juni d Js nur ausgesprochen daß wenn aus dem
Zucker höhere Einnahmen für die Reichskasse gewonnen
werden sollten die Gestaltung des Gesetzes je nach der
Entscheidung welche der 1 August bringe wahrscheinlich
eine verschiedene sein werde

Lauterberg a Harz 14 Juli DaS Leiden des
Reichscommissars Wißmann hat sich als Gelenkrheuma
tismus erwiesen Der Kranke muß das Bett hüten sein
Nervensystem ist noch sehr angegriffen Gravenreuth und
Bumüller sind noch hier anwesend

Kamenz in Schlesien 14 Juli Die wiederholt
verbreiteten Gerüchte von der Erkrankung des Prinz
regenten von Braunschweig sind vollständig unbegründet
derselbe befindet sich durchaus wohl

Dresden 14 Juli Der König hat heute die Reise
ins Erzgebirge mittels Sonderzuges angetreten

Stuttgart 14 Juli Gegenüber der vom hiesigen
Beobachter verbreiteten Nachricht daß ein preußischer

Beamter an die Spitze der württembergischen Staats
eisenbahn Verwaltung gestellt werden solle erklärt der

Staatsanzeiger für Württemberg im Auftrage des
Ministerpräsidenten von Mittnacht an jener Nachricht sei
kein Wort wahr und nie ein Wort wahr gewesen

Ulm 14 Juli Der König hat anläßlich des Münster
festes dem Hofrath Wacker dem Musikdirector Graf dem
Professor Heyberger und dem Kunstmaler Fueßlen die
große goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft ver
liehen

Wien 14 Juli Eine Meldung der Politische
Korrespondenz aus Karlsbad versichert auf Grund von
Mittheilungen von gut unterrichteter bulgarischer Seite
daß alle Nachrichten von der angeblichen Absicht des
Prinzen Ferdinand abzudanken sowie die Nachrichten
von einem Attentate auf Stambulow vollständig er
funden seien Der Oberhofmeister des Prinzen Ferdi
nand Graf Foras begiebt sich von hier mit zwei
monatlichem Urlaub nach Savoyen

Derösterreichische Stud entenverein wurde
aufgelöst weil derselbe angeblich enge Beziehungen zur
sozialdemokratischen Partei unterhielt sich korporativ an
deren Versammlungen betheiligte und bei verschiedenen
Wahlen in Thätigkeit trat

Wie das K K Telegraphen Correspondenz Bu
reau erfährt hat sich der Herzog Ernst von Sach
fen Koburg Gotha gestern von Karlsbad nach
Ltnz begeben nicht nach Wien wie irrthümlich gemeldet
worden war Prinz Ferdinand begleitete den Herzog
bis Budweis Der Besuch des Herzogs in Karlsbad
war ausschließlich verwandtschaftlicher Natur und hatte
keine wie immer gearteten politischen Zwecke Der
Oberhofmeister des Prinzen Ferdinand Graf Foras
ist hier eingetroffen die Annahme einer politischen Sen
dung desselben erscheint durch seine Stellung ausge
schlossen

Graf Kalnoky ist nach Schönbrunn übergesiedelt
Eine Abordnung des königlich ba irischen 2

Chevauxlegers RegimentS Taxis bestehend aus
dem Oberst Feury dem Rittmeister Falkenhausen und
dem Sekondelieutenant Schulte ist aus Dillingeu hier
eingetroffen Dieselbe begiebt sich nach Pest um dort
an der Feier der Vermählung des Inhabers des Regi
ments Fürsten Albert von Turn und TaxtS
mit der Erzherzogin Margaretha Theil zu nehmen

Der österreichische Studentenverein der
wiener Hochschule der vor anderthalb Jahren gegen die
confessionellen und nationalen Hetzereien unter der hiesigen
Studentenschaft gegründet wurde ist wegen Ueberschrei
tung seines satzungsmäßigen Wirkungskreises aufgelöst
worden

Bazen 13 Juli Nach Branzoll ist Militär ab
gegangen um dort bei den Wehrarbetten Hülfe zu leisten

Prag 14 Juli Gestern fanden sieben Wählerver
sammluageu in verschiedenen altczechifchen Städte
statt aus denen die jungczechischen Parteiführer gege
den Ausgleich sprachen Im Prager Vorort Weinberg
donnerte Julius Gregr gegen desselben Er erklärte



durch die administrativ Theilung deS Königreichs Böhmen
werde dasselbe sür Großdeutschland vorbereitet Die
Deutschen wollten in Böhmen chenso herrschen wie die
Magyaren in Ungarn In Ezaslau Kuttenberg sprach
der Jungczeche Herold gegen den Ausgleich welchen er
als abgethan bezeichnete Beide Redner fanden den stür
mischen Beifall der czechischen Hörerschaft

Rom 14 Juli Der Opinione zufolge sind in
Hodetda am Rothen Meer unter den indischen Pilgern
einige Cholerafälle vorgekommen Die Direktion des
Gesundheitsamtes im Ministerium des Innern versandte
an die Signatarmächte der Pariser Uebereinkunft von
1852 eine Denkschrift über die Reorganisation des inter
nationalen Sanitätsdienstes besonders für Län
der wie Indien und Cochinchina wo die Cholera epide
misch ist

Verona 13 Juli Das Wasser der Etsch steigt
die niedriger gelegenen Straßen der Stadt sind über
schwemmt und die Kaianlagen stark beschädigt

Verona 14 Juli Der Wasserstand der Etsch
nimmt merklich ab das Wetter ist schön

Madrid 14 Juli Als Sagasta gestern das libe
rale VereinshauS verließ bereitete ihm die Volksmenge
ine große Kundgebung Sagasta wurde durch die Straßen

getragen unter dem Rufe Hoch Sagasta nieder Canovas
Der liberale Parteiführer drückte die Gewißheit aus daß
die Kammerwahlen das Ministerium Canovas sowie die
liberalen Verräther hinwegfegen werden sollte Canovas
es wagen einen Druck auf die Wählerschaft auszuüben
Sagasta erklärte er werde selbst Zorilla die Hand
reichen

Paris 13 Juli Hier eingegangene Depeschen aus
Rio de Janeiro erklären das auswärts verbreitete Ge
rücht von einem Attentat gegen das Haupt der provi
sorischen Regierung von Brasilien General Fonseca für
durchaus unbegründet

London 14 Juli Einer Meldung aus Konstanti
n opel zufolge drückte der russische Botschafter Nelt
dow im Laufe der jüngsten Unterredung mit Kjamil
Pascha das Bedauern der russischen Regierung über
die Ruhestörungen in Erzerum aus Er erklärte die
armenische Bevölkerung Kaubams sei ehr aufgeregt und
die Zustände könnten in Zukunft unangenehme Folgen
sür beide Regierungen haben

Belgrad 13 Juli Die erste Nummer des Journals
Videlo ist mit der Erklärung erschienen daß die Leitung

der Fortschrittspartei in die politische Thätigkeit
eintrete Den Zeitungen zufolge werden sich König
Milan und König Alexander nach Beendigung der
Prüfungen des Letzteren in das militärische Lager be
geben und dort längere Zeit verweilen

Sofia 14 Juli Der hiesige rumänische Agent
Djuwara hat heute seine Urlaubsreife nach Rumänien
angetreten

Rewyork 14 Juli Ein furchtbarer Wirbel
sturm hat St Paul Minnesota und die benachbarten
Seen heimgesucht Ein Sommerhotel ward zerstört wo

bei mehrere Gälte getödtet andere verletzt wurden auch
zählreiche Zulassen von BergnügungSbooten sind dem
Sturm zum Opfer gefallen Auf einem Lands schlug
ein Dampfer um wobei gegen 200 Personen umgekom
men sein sollen

General Fremont welcher einst den Erwerb Ca
liforntens sür die Vereinigten Staaten herbeiführte ist
gestorben

Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik stehe Letzt
Nachrichten und Telegramme

Reich nnd Provinz
liv ilbdrsS mUerer nur it Ouelleuaugabi
D Aus dem Saalkreise 14 Juli Mit der Mitte dieles

Monals rückt nunmehr auch die diesjährige Getreideernte heran
und wäre dieselbe an hochgelegenen sandigen und trockenen
Stellen auch wohl schon eingetreten wenn nicht die keuchte und
kalte Witterung der letzten Wochen dem Reifen der Halme Ein
halt gethan hätte Alle Getreidearten stehen fast ohne Aus
ahme in üppiger Vegetation da die Felder sind dicht besetzt

mit HalMen und darf wohl uf eine gute Ernte von Körnern
und vornämlich auch von Stroh zu rechnen sein In unserer
Gegend dürften wohl noch acht Tage vergehen ehe die Roggen
ernte vollständig in Angriff genommen wird Weizen Geiste
und Haser sehen noch ziemlich grün aus Die Hackfrüchte zeigen
ebenfalls inen befriedigenden Stand alles steht in kräftigster
Entwickelung sowohl Zucker und Futterrüben als auch Kar
toffeln Letztere scheinen gut angesetzt zu haben die Knollen
sind schon ziemlich groß und kochen vortrefflich von Kartoffel
fäule ist bislang noch nichts zu spüren

O Eismannsdorf Saalkreis 14 Juli Am gestrigen
Vormittage ver ank der 4jährige Sohn des hiesigen Arbeiters
Loh mann in eine Kalkgrube neben dem Schulgehöft die Tags
zuvor mit frisch gelöschten Kalk gefüllt werden war Glücklicher
Weise war die Masse schon abgekühlt Das bis an den Hals
eingesunkene Kind wurde durch die herbeieilende Tochter und
den in den Ferien hier weilenden Sohn des hiesigen Lehrers
rechtzeitig herausgezogen da es schon dem Ersticken nahe war
Nach der sofortigen Entfernung der Kleidungsstücke die freilich
ganz verderbt worden waren und nach Abwaschung der an
haftenden Kalkmaffen fand man an dem kleinen Burschen d e
entblößten Stelle mit rothen Flecken übersäet Wie durch ein
Wunder geschehen blieben die Augen des Kindes Von denärtzen
den Kalkmaffen vollständig befreit so daß für das Augenlicht
nichts zu befürchten stebt

L Mernrode 14 Juli Ein angenehmes Heim das gerade
auch für die Stadt Halle eine ganz besondere Bedeutung hat
und jetzt in der Nähe unseres renend gelegenen Harzstädtchens
gegründet nämlich das Erholungshaus Mm steht in die em
Jahre seiner Vollendung entgegen Dieles Heim für die
Schwestern der weit über Deutschlands Grenzen hinaus be
rühmten Halleschen Diakonissen Anstalt ist nämlich durch reiche
Spenden seitens hochherziger Menschenfreunde und durch Gönner
der vorerwähnten Anstalt ins Leben gerufen worden Nutzer
einem größeren Versammlungssaale und den nötbigen Mieths
räumen enthält das einfach stattliche Gebäude 12 Stuben ls
traute Gemächer für die einstigen Bewohnerinnen Im nächsten
Frühjahr hofft man das Gebäude seiner Bestimmung übergeben
zu könne Geschenke für das neue Heim sowie Gegenstände
zu einer abzuhaltenden Verloolung finden stets dankbare Ent
gegennahme in der Halleschen Anstalt

Lauchstädt 14 Juli Der Arbeiter Köpven aus Halle
verunglückte gestern Nachmittag beim Kirschenpflücken auf der
Straße nach Niedereichstedt dadurch daß die dazu benutzte Lei
ter von einem brechenden Zanken abglitt und der Mann in
Folge dessen abglitt und nach unten fiel Derselbe erlitt außer

Preisgekrönt
RomkMvon AlexanderZBaron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Der Freiherr grinstte schadenfroh i man muß
dergleichen abschütteln ich weiß von nichts

Du hast gut reden Alterchen Bist fünf Jahre
lang mit den Hühnern zu Bette gegangen d h ich
weiß nicht ob es solche da unten in Afrika giebt

Eine Anspielung auf den fünfjährigen afrikanischen
Jagdausflug des freiherrlichen Sonderlings

Jedenfalls wohl keine Betten Ist Dir ein Tropfen
gefällig

Helling langte in die Bibliothek und nahm eines der
Orginale hervor Mock hielt seine schwere und breite
Hand hoch über dem Liqueurfläschchen Bitte für mich
nicht seine üblige Redensart die von einer komisch ent
setzten Miene seines feisten mit kurz gehaltenem Bart
bestandenen Gesichts begleitet wurde Was nicht hinderte
daß man unter der Hand hinweg wozu sie stets genügend
Raum ließ dennoch einschenkte

Keinen Kater sagte er wohl aber stellen sich Kater
ideen ein Prosit

Der Assessor hielt die geheuchelte Scheu vor dem
goldgelben Cognac immer noch aufrecht Na heraus da
mit Ist es wahr das Du Deine Villa zu einem Retiro
für invalide Zechbrüder einrichten willst

Ach seine Villa Sie neckten ihn genug damit an
den Stammtischen Was wollte er damit Und das beste
daß er sie nichts einmal veräußern durfte Wie das
Majorat das bisher in einer andern Linie der Hellingschen
Familie vererbt hatte war ihm aut die Villa vor zwei
Jahren vom Himmel gefallen Sie hing an diesem
Majorat als der Testator starb stand sie noch im Roh
bau aber das Testament bestimmte das ihre Vollendung
und Einrichtung genau nach den festgestellten Plänen und
mit den hierzu bereitgelegten Mitteln von dem Erben
auszuführen sei Sie sollte gleichsam eine Art Denkmal
des kunstsinnigen TestatorS bilden und in ihr sollte eine
Anzahl von Kunstwerken die bisher auf den Gütern des
Majorats verstreut gewesen ihre würdige Ausstellung
finden Natürlich wurde der Clausel auf das Gewissen
hafteteste entsprochen Diesen Sommer ging der Bau seiner
Vollendung entgegen und im Herbst gedachte der Freiherr
aus feinem Junggesellenchaos in den wundervollen Besitz
überzusiedeln Freilich was sollte er dort Cäsar und
Mmla würden eS dort gut haben sein Pferde würden

fürstlich untergebracht sein und er selbst nun unter
den kostbar ausgestatteten Prachträumen würde sich wohl
ein Eckchen finden wo er sich wohl fühlen würde oas
hoffte er wenigstens Uebrigens könnte ihn Niemand
zwingen die Villa auch zu bewohnen

Mein Haus wird meinen Freunden zu jeder Stunde
offen stehn, antwortete der Freiherr auf Mocks Frage

Letzterer blinzelte auf Was ist das für ein feierlicher
Ton Dazu gar die Spur einer Verbeugung Was ist
mit ihm Schon gestern Abend zeigte er nicht die alte
Harmlosigkeit Bisher hatte man im Freundeskreise die
zukünftige Gastlichkeit der Villa nur vom grotesken Stand
punkt in Betracht gezogen Und da kommt er nun plötz
lich mit einer offiziellen Erklärung

Daran zweifle ich nicht Alterchen sagte Mock
den andern fixirend Ich bin aber neugierig zu erfahren
ob Deine Katerideen irgendwie in Verbindung mit
Deinem Pallazino stehn

Allerdings rief der Freiherr und das Wort war
fast wie ein Hinzuspringen Ich gedenke diesem Pallazino
eine Herrin zu geben ich wünsche zu heirathen

Mocks linienschmale Augenöffnungen öffneten sich zu
ihrer größtmöglichen Weite und durch seine gewaltige
Körpermasse ging ein Aufzucken Dsnn legte er die
fleischige Rechte hinter die Ohrmuschel Was hast
Du gesagt Mir ist als hätte ich ein Wort gehört
das wie heirathen klang

Heirathen Ganz gewiß grinste der Freiherr
lustig Und es schien da dieser sein Entschluß solches
Aufsehen machen würde daß er sich erst recht darin be
stärken müsse Nichts einfacher als das

Dennoch färbte sich das kräftige Braun seines Gesichts
um eine Nuance stärker Offenbar war ihm die ganze
Sache nun da sie dem Verließ seiner Gedanken entschlüpft
nicht mehr ganz geheuer

Heirath en Wa a as
Mock schnappte nach Luft seine Augen drückten das

offne Entsetzen aus Undenkbar
Und seit wann stammelte er
Na Du brauchst es nicht persönlich zu nehmen

lachte Helling übrigens ist es ja auch noch garnicht so
wett Ich sagte Dir ja ich bin von Katerideen verfolgt
Einstweilen nichts weiter als eine Idee

Hör mal Du bist höchst sonderbar Du bist doch
hoffentlich nicht krank Jedenfalls gestattest Du das ich
auf den Schreck einen Cognac s tze obgleich ich

O er nahm ja nie ewen Schnaps um solche Stunde
Also er ergriff das Gläschen und schob den Inhalt mit
einem kurzen überaus schnellen Ruck seines wulstigen

Quetschungen deS Gesichts noch wen OberschtiMSruch und
wußte deshalb heute der Universitätsklinik in HaUc zugeführt

Merseburg 14 Juli Die hiesige freiwillige Feurr
wehr wird Sonnabend den 26 und Sonntag den 27 Juli cr
ihr 25jährigeS Bestehen festlich begehen wozu bereits an
auswärtige Feuerwehren zahlreiche Einladungen ergangen sind

Weistenfels 14 Juli Der Ban deS Sammelbecken
für die städtische Wasserleitung aus dem Klemmbirge schreitet
rüstig vorwärts Das Becken welches eine Rauminhalt von
rund 1000 Kubikmetern und einen Wasserstand von 3 Metern
haben wird ist bis zur Hälfte ausgeschachtet die Anschlußleit
ung von dem Rohrstran ae vor der Kai er Wilhelms Halle an
wird nach dem Becken hin jetzt gelegt und verursacht insofern
viele Arbeit als der Graben in welchen die Rohre verlegt
werden ca 3 Meter tief wird hergestellt werden müssen In
folge dieser Arbeiten wird der nach dem Klemmberge zwischen
der Heringschen Gärtnerei und dem Königl Magazin führende
Fußweg auf einige Tage nicht passierbar sein Auch die
Kanali ationsarbeiten in der Georgenbergstraße sind nahezu
beendet während die Anlage der Bordsteine an dem Trottoir
in der Kleinen Kalandstraße und die Masterung in der letzteren
in Angriff genommen sind Loether Wilhelm der zur
Zeit hier bei Verwandten sich aufhaltende Kolossalmensch aus
Langendorf tritt in nächster Zeit wieder eine Kunstreiie an
Sein nächstes Reiseziel ist Dresden wo er während der Vogel
wiese sür den Victoria Salon engagirt ist Sein Gewicht be
trägt jetzt 448 Pfund Kürzlich wurde in Stadt Raum
bürg das Stiftungsfest der Fleischbeschauer desKreiieS
Weißenfels begangen Nachdem verschiedene Vereinsangelegen
heiten Erledigung gefunden folgte ein Festessen bei dem Herr
Kreisphysikus Dr Schröder den Kaiser Toast ausbrachte Das
Fest nabm einen allgemein befriedigenden Verlauf

Leipzig 14 Juli Die sächsische Staatseisenbahn
verwaltung wird am Sonnabend den 19 Juli d I Be
ginn der Schulferien einen Regiepcrson ncxlrazug von Leipzig
und Dresden nach München ablassen Der Extrazug geht
Nachm 2,45 von Leipzig Bayerischer Bahnhof Nachm IM
von Dresden Altstadt ab trifft gegen 7,29 Abends in Hof unt
gegen 6 Uhr früh in München e u Er bietet eine noch nie
dagewesene billige Fahrgelegenheit nach München Salzburg
Lindau c Die Fahrkarten kosten von Leipzig nach München
in 1 Klasse 44,80 Mk in 2 Kl 32,40 Mk m 3 Kl 19,60 Mk
von Leipzig nach Salzburg oder Reichenhall 1 Kl 59,40 Mk
2 Kl 42,70 Mk 3 Kl 25,10 Mk nach Lindau 1 Kl 65Mk
2 K 46,70 Mk 3 Kl 27,20 Mark Auf der Rückfahrt be
rechtigen die Fahrkarten zur Mitfahrt bei allen Zügen also
auch bei den Schnellzügen ohne Nachzahlung Ferner ver
kehrt Sonntag den 20 Juli d I, ein Personenexirazug von
hier nach Dresden und der Sächsischen Schweiz Zu demselben
werden hier und in Würzen 1 2 und 6 Tage giltige Fahr
karten zu den bekannten billigen Preisen ausgegeben werden
nämlich nach Dresden 1 und 2 Tage giltiq 4,50 Mk 2 Klasse
3 Mk 3 Kl 6 Tage giltig 7,50 Mk 2 Kl ü Mk 3 Klasse
sowie nach der Sächsischen Schweiz 2 Tage giltig 6 Mk 2 Kl
4 Mk 3 Kl 6 Tage giltig 9,60 Mk 2 Kl 6,40 Ml 3 Kl
Die e letzteren Fahrkarten berechtigen auch zur Unterbrechung
der Rückfahrt in Dresden oegen Einholung eines bez Bestätig
ung Vermerkes Die Abfahrt erfolgt in Leipzig 5,40 in
Würzen 6,24 Vormittags die Rückfahrt am ersten Tage von
Dresden Ä mit Extrazug 10,05 Nachmittags welcher 1 Uhr
Nachts in Leipzig wieder eintrifft An den übrigen Giltigketts
tagen der gelösten Fahrkarten kann die Rückfahrt m t ledein
beliebigen Personenzuze über Riela angetreten werden

Magdeburg 12 Juli Eine Pslizeiverordnung betreffend
Verfahren beim Schlachten hat der hiesige Regierungspräsident
erlassen Das Schlachten sämmtlichen Viehes mit Ausnahme
des Federviedes darf nur nach vorhergegangener Betäubung
durch Kopfschlag stattfinden wobei zwei erwachsene Perionen
thätig ein müssen Das Aushängen des Viehes und das Rup cn
des Federviehes vor eingetretenem Tode ist nicht gestattet Das

Nackens hinab Es sah aus als hätte er das winzige
Gefäß mit verschluckt

Na nun kannst Du losschießen, prustete er
Womit denn Ich sage Dir ja nur eine Jsee
Mer Menschenkind was ist denn geschehn Ich kann

mir gar n cht denken wie Du Dir solche Blöße geben
kannst

Es war genug des Scherzes Die J ee hatte sich
H Uüigz Kops bereits so flst gesetzt daß ein zu hart
näckiges Zerren daran von anderer Seite weh zu thun
schien Helling stand auf

Du wolltest mich zum Frühschoppen abholen zuerst
muß ich aber

Keinen Schritt mit Dir bis Du mir klaren Wein
eingeschenkt

Darf ich Dir lieber eine Nr 2 von meinem vorzüg
lichen Hannessy einschenken

Bitte sür mich nicht Und Mocks abwehrende Hank
streckte sich wieder über das Gläschen

Na also sehr einfach, warf Helling hin mit einein
Anfing eines ungeduldigen Tones Gerade die Villa
ist s die mich schon längst auf den Gedanken gebracht

Zu heirathen rief Mock sich schüttelnd Da be
wahre Einem doch ein gütiges Schicksal vor solcher
Villa

Du thust ja gerade als gäbe es unter der lieben
Sonne keinen Biedermann der zum heirathen unfähiger
wäre als weine Wenigkeit

Du l st sonst ein famoser Kerl Alterchen aber
von der heiratsseite habe ich Dich freilich noch nicht be
trachtet

Na dann betrachte mich tüchtig Es ist mein blutiger
Ernst

Es klang sthr energisch Und das wußte man wenn
Helling sich etwas vorgesetzt so war sein blutiger Ernst
keine Redensart

Mockchen schlug die Hände mit einem hörbaren Klatschen

auf die breiten Kniee und unterdrückte kaum einen Fluch
Er schüttelte das nur mit einem zarten wolligen Flaum
bedeckte Haupt schnappte nach einem Wort griff dann
als gälte es eine Rettuno abermals nach dem Gläschen
und stürzte den Inhalt hinab

Brrr Das konnte ebenso gut dem Heirathsplane
gelten Dann machte er mit der Hand eine einladende
Bewegung Helling möchte endlich das Feld der Andeu
tungen verlassen

Fortsetzung wlgt



Schlachte sämmtlicken VieheS soll in qeschlossenen dem Puh
kllin nicht zugänglichen Räumen stattfinden Die Anwesenheit
von Kindern unter 14 Jabren heim Schlachten darf nicht ge
duldet werden Für das Schlachten nach jüdischem RituS gelten
besondere Bestimmungen Für die Befolgung der Vorschriften
dieser Polizelverordnung ist sowohl der Eigenthümer des zu
schlachtenden Viehes wenn er zugegen ist wie auch derjenige
verantwortlich der die Schlachihandlung vo nimmt oder leitet

Dörrenberg 12 Juli Unser so heilsame Soolbad ist
leider in diesem Jibre nicht so besucht wie im Borjihre Die
Bewohner von Dürrenberg Porbitz Keuickberg zc warten
immer noch auf Badegäste An gar vielen Fenstern sieht man
in fettgedruckten Lettern Wohnung zu vermiethen, Hoffen
wir daß da Wetter recht bald sommerlicher werde damit
der Wunsch der Dürrenberger recht viel Gäste bewirthen zu
können in Erfüllung gebe Die Heuernte ist hier immer
noch nicht beendet und man sieht gar viele Landwirthe mit
unfreundlichen Gesichtern nach den Wiesen eilen sobald die
Wonne einmal scheint Schon über drei Wochen sind verflossen
seit das erste Heu eingebracht wurde In Klein Corbetha
haben Leipziger Unternehmer eine Gemüsedarre eingerichtet
die in allernächster Zeit in Betrieb gesetzt werden soll

L Bolksb
Apolda 13 Juli Seitdem die Sozialdemokraten im

hiesigen Gemeinderath die Mehrheit haben und ein Mitglied
dieser Partei Mützenmacher Mangner den Vorsitz inne hat
ist es zwischen Gemeindevorstand und Gemeinderath schon
wiederholt u erregten Austritten gekommen In einer der
letzten Sitzungen hatte ein sozialistischer Stadtverordneter gegen
den stellvertretenden Gemeindrvorstand Bürgermeister Wiegand
einen beleidigenden Ausdruck gebraucht den der Vorsitzende
ungerügt ließ Als Bürgermeister Wiegand in der darauffol
genden Sitzung den Vorsitzenden M um Schutz gegen derar
tige Beleidigungen ersucbte zuckte dieser die Schulter Bürger
meister Wiegand stellte hiernach fest daß der Gemeinderachs
Vorsitzende ihm Schutz gegen Beleidigungen versage er könne
sich sonach n cht zur Weiterführung der städtüchen G schatte
ermu higt fühlen er werde zunächst bei der Aufsichtsbehörde
Schutz gepen die ihm wiederfahrene Unbill nachsuchen gleich
zeitig die Niederlegung seines Amtes anzeigen und da der
Erste Bürgermeister Envel noch immer krank sei die Einsetzung
eines Regie,ungskommissars beantragen Wiegand hat die be
züglichen Schritte eingeleitet Zeitzer Ztg

Apolda 14 Juli Wie mitgetheilt wird hat Herr Böitger son
4N Nauendork auf das Loos Nr 12V42 der Schloßfreiheits
Loiterie in Berlin ein Fünftel des 600000 Mk betragenden
H5uv aewinnes aewonnen

Köthen 14 Jil Rumpf S Hoiel beging am 11 d
M der kaufmännische Berein Hierselbst unier reger Betheiligung
sein Sommer est Das Konzert welches in dem hübsch ge
legenen Garten des Etablissements abgehalten werden sollte
mußte der ungünstigen Witterung halber leider im Saale statt
finden

Ein seltenes Glück wurde am 11 d M drei hiesigen
Bürgern u Theil Die Herren welche gemeinschaftlich in der
Schloßfreiheits Lotterie spielten kamen mit dem Haup gewinn
von 600000 Mark auf die Nr 12042 heraus Einer der Ge
winner spielte ein Viertel Lsos bekommt allo 150000 Mark
ohne Abzug ausgezahlt während die beiden Anderen je ein
Ächtel Loos spielten und auf ihr Theil je 750Z0 Mark ohne
Abzug erhalten Bei den Verwandten und Freunden der von
Göttin Foriuna so lehr Begünstigten herrschte am 11 d M
große Freude

Aachen 14 Juli Die Hälfte des Hauptgewinns von
500000 Mk aus der Schloßsreiheit Loiterie ist hierher gefallen
Die glücklich Gewinner sind k eine Leute daranter zwei
Kutscher ein Barbier ein Back r und ein Schneider welche
das Geld wohl gebrauch können Außer dem genannten sind
noch mehrere ansehnliche Treffer hier gemacht worden

Aus der Reichshauptstadt
Am gestrigen letzten Tage des Schützenfestes b t e sich

der Festplatz noch eines außerordentlich starken B i ch s zu
erfreuen Nicht weniger als 120000 zahlende und MM mit
Zeitkarten versehene Personen passirten die Kontroien An
Eintrittsgeldern sind in den 8 Tagen des Bundes chikßens
an den Kassen des Fest und Budenplatzes insgesammt c rca
200000 Mark vereinnahmt Verpulvert wurde d h sür
die Benuyung der Schießstände die niedliche Summe von
400000 Mark wovon zwei Drittel zu Ehrengaben Verwendung
gesunden haben Die Bauten auf dem Festplatze welche
sämmtlich durch den Baumeister Herrn Laos abgenommen sind
kosten 700 R0 Mark die vier Bierauslchankstellen allein etwa
1 0000 Mark An Bier wurden täglich im Durchschnitt
300 Tonnen ausgeschänkt im Münchener Kindl allein sind
pro Tag 100 Tonnen ausgeirunken worden

Ein interessantes Schauspiel bot sich vorgestern
M ttag den Passanten der Michaelbrücke Auf dem dicht an
der Spree belesenen Grundstücke der evemaligen Dextrinwbrik
welche gegenwärtig abgebrochen wird befand sich ein 16 Mir
hoher aus schweren Klinkern gemauerter Schornstein welcher
von einer Abtheilung des E s ndak n R gimcnls unter dem
Komando eines O fiuers mitte st Tynamilpalr me gesprengt
wurde Nachdem einige in eingestemmte Löcher der Grund
pfeiler gelegte Patronen mittels ekklrichea Drahtes entjünset
wann erfolzie eine starke Detonation und der gewaltige Koloß
fiel auf den vorher polizeilich abgesperrten Bauplatz Das Ge
wicht des gesprengten Schornsteins zu dessen Bau s Z 300 0
Steine verwendet waren betrug etwa 2500 Centner

Die Hinrichtung desRaub m örders Kunisch wel
cher am 24 Dez v I zu Tempelhof den Milchfuhrmann Lust
kivordete und deshalb vom Schwurgericht am Landgericht II
wegen Mordes und schweren Raubes znm Tode verurtheilt
wurde hat heute früh 7 Uhr im Centralgefängniß Berlin am
Plötzensee stattgefunden nachdem der Kaiser lautKabiuetsordre
vom 4 Juli d J es abgelehnt hatte von seinem Begnadigungs
rechte Gebrauch zu machen Die ersolgie Hinrichtung wurde
heute in üblicher Form durch eine amtliche Bekanntmachung
an den öffentlichen Anschlagsäulen zur Kenntniß des Publikums
gebracht Ueber die letzten Stunden desselben können wir fol
gendes mittheilen Am Sonntag Mittag 12 Uhr begab sich der
1 Staatsanwalt am Landgericht ll, Müller mit seinem Ge
r chtsschreiber Kanzleirath Heilmann in die Zelle des Verur
teilten und theilte dieiem die Kaiserliche Entschließung mit
Dann wurde Kunisch mit seinen eigenen Kleidungsstücken ver
sehen von 2 Berliner Schutzleuten n einen Wagen gebracht
und nach Plötzensee überführt Es war j,3 Uhr Nachmittags
als er dort eintraf Er schien ruhig und gefaßt doch konnte
man bemerken daß diese Ruhe ewe erzwungene war Er aß
zunächst ein paar Stücke Brod die er aus dem Untersuchung
gefängniß mitgebracht hatte und trank dazu ein Glas Wem
welches man ihm reichte Wegen 5 Uhr bat er um eine Tasse
schwarzen Kaffe Er erhielt denselben ioiort doch trank er nur
eine Tasse Der Obcr Inspektor Jünzel knöpfte n n ein Ge
spräch mit ihm an erinnerte ihn an seine alte Mutter und nun
wurde der Gefangene weich b gan bitterlich zu weinen und
versicherte daß er die That bitter bereue Als er wieder
ruhiger geworden war fragte ihn der Oberinspektor ob er noch
irgend welche Wünsche habe Er erbat sich nur das heilige
Abendmahl aber nicht eher sollte es ihm gereicht werden als
unmittelbar vor der Hinrichtung D s wurde ihm versprochen
und nun wurde er tn der That vollständig ruhig und für
erlisten Zuspruch emMnglich Er plauderte später lebhaft mit

bei Aufsehern die ihn bewachten als dieselben jedoch um 2 Uhr
Nachts durch 2andere abgelöst wurden legte er sich nieder und
versuchte z schlafen was ihm aber nicht gelang So hlieb er
wach bis zum Morgen Um halb 7 Uhr spendete ihm ier
Anstaltsgeikliche Frohner da heilige Abendmahl der Deliguent
betete mit dem Seelsorger und trat alidann gesaßt seinen
letzten Gang an

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftli cheS

Bericht der BSrfe zu Halle a T
Halle a S deu 15 Juli ISSV

kreise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Weizen ruh Stim 194 S 5M feinster märkischer bis 208 M

Koggen ruhig 180 135 Mark einzeln höher Gerste
Brau ruhig 192 210 Mark Futter ohne Geschäft Hafer
fest 182 bis 195 Mark MaiS Amerikan Mixed 117 123 Mark
Donaumais bts 140 Mark Raps 210 219 Mark Rüblen
Mark Victoria Erbten Mk Kümmel excl Sack per
100 dP netto 39,00 4 ,00 Mark Stärke incl Faß von 100
ke Inhalt per 100 Mo netto Hall Prima Weizen gesrazter
40,00 bis 41,00 W Abfallende Sorten billiger

Preise per e Nrr
gingen Bohne Lupinen ohne Geschäft Aleetaetm Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

guucrartlkel bessere Stimmung Futtermehl 12,50 14 50 M
Rosgeu err 10,50 11,00 4 k Äitzmschalen 9 50 10,00 Ml
We enzrteSKeie 9,50 10 00 M Malzieime helle 10,00 11,00
v ark unkle 9,00 9,50 Mark Oelkucheu 11,5 12 00 Mark
Malz 33,50 35,00 M Rüdöl 68,00 M Perroleum fest 24,50
bis M solaröi sehr fest 0 W/U 17,50 18 00 M
epirimS still 10000 Liter Procent KartoffelspirituS mit
50 lXt Verdrauchsabgabe 58 50 Mk mit 70 M Verbrauck
adoabe 38 70

Cöthen 14 Juli Rückblick auf den Elbeverkehr im
Monat Juni Wenngleich der Elbstrom nicht die Höhe er
reichte wie im Monat Mai so war der Wasserstand doch der
artig daß die Schiffsgekße fast durchweg mit voller Ladung
befrachtet werden konnten Der Außiger Pegel zeigte am 1
d M eine Höhe von 1,0l über Null hierauf sank der Wasser
spiegel bis zum Nullpunkte erhob sich gegen Mitte des Mo
nats b s 1,07 über Null worauf bis Ende desselben allmäh
licher Fall bis 0,85 über Null eintrat Auf der Mittelelbe
wurde dem Strome in Folge zahlreicher Regengüsse durch
Wu de Saale und Unstrut bedeutender Wuchs zugeführt sodaß
er bei Magdeburg bis zu einer Höhe von zwei Metern stieg
W e in j dem Jahre so kennzeichnete auch in diesem der Ham
burger Frachtenmarkt keine besondere Lebendigkeit trotzdem
lagen die geschäftlichen Verhältnisse normal Die überseeische
Zufuhr von Getreide Salpeter Roheisen und anderen Gütern
war von Belang und die Verfrachtungen gingen da bei dem
vollschiffigen Wasser Kahnraum reichlich vorhanden war schnell
vor sich Nach Beendigung des etwa vier Wochen andauern
den Ewerstreiks erfuhr der Stückgüterversandt regeren Auf
schwung und auch das Getreidegeichäft nach Berlin wurde in
den letzten Wochen lebendiger Für Getreide nach Berlin
wurden 15 bis 16 Pfg für 50 K logramm für Stückgüter
nach Dresden 65 Pfg Laube Tetschen 75 Pia Pro 100 Klgr
gezahlt In Außig machle sich in den letzten Wochen Geschäfts
stille bemerkbar die wohl darin zu suchen ist daß bet dem er
giebigen Wasserstande beträchtliche Verfrachtungen stattgefunden
haben und die Großhändler vorläufig von Aufträgen absehen
Der Kohlensrachtsatz von Außig nach Hamburg schwankt zwi
schen 15 und 13 Pfg p o Centner Nach Außig gingen ca
230 leere Fahrzeuge ein die befrachteten enthielten Salz Stück
gut Mais Oele c Auf 15Z Fahrzeugen wurde 89 929
Doppelbektoliter Koülen verfrachtet Nach der gelchäftslofen
Zeit pflegt das Kohlengelchäkt in Außig in den Herbstmonaten
neuen Ansfchwung zu erhalten und schon j tzt ist man in Böh
men bemüht Produktions und Transportanstalten zu fchaff n
um den Verkehr zu bewältigen Um die Wagenverhältnisse für
die einzelnen Kohlenschächte für die Periode vom 1 September
18S0 bis 31 August 1891 festzustellen wurde in den letzten
Tagen des Jum vom Direktorium der Außig Teplitzer Bahn
eine Konferenz in Teplitz einberufen

Magdeburg 12 Juli Kartoffellpiritus für 10,000 1 /s
loco ohne Faß 58 40 58,80 M bei 50 M Steueraufjchlag
38 90 M bei 70 M teueraufschlag

Berlin 14 Juli ei t pr 1000 Kilogr loko 203 217 nach
OllU rät geiordert Per Aplil Mai bez Jnli 2l7,25 2 4 c0 215 50
bez per Juli August 34,5 192,50 bez peiGkvtbr Oktdr 18L,5V 181,0h

182,SV bez Novmber Dezember 179,5 176,25 te/ Eet 200 T Pr
215 50 M

5 g r lOiX Kilogramm lok L 175 nach Qualität geforderi
guter inländisch ab atm tcz norb und südrussischir 171 172
u frei Wuge ie Pn Juli 166 165 r 5ß,00 bez per Jull Au ust

1S6,V 156,75 1 6/ii d z, per Teptcmber Oktober 1Sl ,kü 148,75
bez per Ll ober Noecmber t 8 v 145,75 148,S bez Per Novbr
D zember 145,5 144, 5 tcz tzdtk 200 T Preis 166,20 M

isirfte lvlo per I00 i kuvgr 130 90 nach Ouatträt gefordert
Hafer per 1000 Kilogr lote Z63 186 M ach Qualität gefordert

mitt et and guter weitpreutz 17, 18 wm ckermärl u ecklenb l77bii
18l lein pvmm uckerm und mecklent 18i 184 ab Bah bez per Juli
165,75 166,50b per Juli August I5 ,50 152,25 152 svbez September
Okto er 139,50 139,75 13 ,25 bez Per Oltober Novemser 135,75 13S
bez per November Dezbr 131 bez T gel Pieis M

vtliis loco N1 116 Mk per 1000 Kgr ach Qualität gekordert
per Juli bez, per Juli August 111,00 1U F0 bez Sepiember
Oktober 113,25 112 75 dez, ver Oktober November 114,50 114,50 bez
Tonnen ei 600 Pr 110,5V Mari

Srdseu koywcmre 168 210 M gntterwaare 155 16 M
Tr ckeue Kartoffelstärke per 100 jkllogr brutto wct SaS loi

17,cv M ver diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diese Monat M
Kartok el ehl per 100Ktlogr vrutto tnct Sack loto 17 00A Ecl
Ck Pte s MWeizenmehl per 100 Kllogr incl Sack Nr 00 26,75 24,75

Nr 0 23,50 20,50 M
Roggenmedl per 100 Kilogr incl Sack Nr V 24,50 23 50M Nr

0 1 23,co 22/0 M per Juli S 0 20,60 M o P r Juli August
20,80 20,60Maik bez per September Oktober v,80 20,60 2Z,7i ttt
bez Borstgmühl 25,00 M

Rüdöl per 100Kilo nett loko oh Fat 64,5 Mark per Jnli 63,3
be Septemkcv Oktober 56,0 56,5 M dez per Oktooer Kovember
4,02M bez per Novemb Dezemb 52,8 52,9 M bez
Petroleu per 100 Kilo loco incl gatz 23,0 M per Septbr Oktcb

Mark
SpiziluZ uuversteuert mit 55 Mi Konlnmfteucr belastet loko bez

Gek 00 000 Liter Preis M Unversteuert mit 7V v k Kmisumstenei
belastet loco 37,6 37,7 bez per Juli 36,4 3L 1 36,3 bez Juli August
36,2 36,1 t, August Septemter 36,5 36,4 36,6 bez Eeptbr Oktob
36,4 36 3 bez Oct der November 34,4 34,3 34,4 Novemter Dezember
23,8 1891 Ai r l Kai 34,6 34,4 bex idtt 50,c ,0 Liter Preis
36,c0Mari

Eier pe Schock 2,5V 2,60 bez
a deb 14 Juli Zuckerbertcht Kornzucker excl, vo W pCt

17,50 Koruzucker exn 8 pCt Rcnd m 16,50 Nachproduw excl 7i pCt
Reudemeut 14,00 F st Brodraffwad I 2ö,0 Brodraffiuad II

vem Ziaffwaor mit Fak 27,00 Gem Meli I mit Fad 26,00
Fest Rohzucker l Produkt Trans f a B Hamburg per Juli 12,75
bez 12,77j Er perAugusi 12,7 zbez 12,77t Br per Sept mb 12,55 S d
12,60 Sr per Oktober Dezember 12,02j Ed 12,10 Br Ruhig Neue
Einte flau

WochenumsaK im Rohznckergeschiift Ctr
re tau 1 Juli Spiritu per loo Ltr 100 pTt excl vo

ScrbrauchSabgabe per Juli 57,00 7v r per Juli 37,10 per Jull A M
37,10 per August Septbr 37,00 Roggen p i Juli 165,00 per Jutl
August 157 per Septemder Ottrter 150,VV Rüb iil i lt per Ml 07,00

kl 6evt vtt L5 S0 Ztyk Godulla Berelnsmarkc f st Wetter
Schötl

V Ir 14 Juli EpirituS loeo oh VZrr 57,10 to 7 er 37,10
Kiwdiq Liter Tendenz Still Wetter SchZn

w 14 Juli etretdemarkt Wetzen PrlizrrloeiZl b fre
d loco 2Z 75 per Juli 21,55 November 18,95 ver Dez Rogge
hw loco I7H0 fremd lo t7,7S per Juti IS,75 per November 15,00
Hafer rüger loi 1L,0V fremd 17,S0 Hafer huslger l co
18 00 fremder 17,50 M RSbSI loco 71,50 per Ottos cs 50
Mark

trtti 14 IM Wetzen fla l co 195/0 204,00 Per Juli
Z04 cs ver JuN Aiig per Septbr Ott 179,00 Vogae flau

c 165 16S, per Juli 166,50 per Sepibr Okt 147,50
Pomm Hafer loco 160,00 1S7 00 R üböI matt per Juli S4,50 per
Septbr Okt5S 00 Spiritus Still loco hm Faß 0 56,80 do 70er
36,90 per Juli 70er 36,00 per Aug Sept 70er 36,00 Petroleum
wco 11 SS

Eanrsbericht der Biukftrmen z Halle a T
Börse vom 15 Juli 189S

t Halle che StM Obl 1882

Zi V issiZi 1SS4Zi 1886Zi Erfurter Stadtanleihe
3j Naumburger Stadtanlelhe
t /o Pfaudbr der Prov Sachsen
t Sächf Provinztal Obligat
Zi
Zio/o Unstrut Regul Obltgat
t Hvpoth Anl der Zuckers

Korbtsdorf

1 Hypoth Anl der Cröllw
Aktten Papter Fabrtk

tt proz Mp Anl der Hall
Brauerei MchaeUsZ
Hyp, Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
4 Hyp An e,he d Naumb

Braunlohleu Aet t es
öallesche Banwereins Actieu
Spar nnd Borschuß Bank Akt
Sörbisdorf Zuckerfabrik Actiea
Klauztg Zuckerfabrik Act
guckerraffwerie Halle Actten

ächs Thür Bramik St Act
Sächf Thür Brannk St Pr
Verschen Wetbenfelser Braun

kohlen Actien
vörstewitz RattmannsdAraunk

J Act
gettzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Hallelche Brauerei St Actle

Mchaelis
Hallefche Brauerei St Prtor
kröllww Pap Fabr Acticn
Zeitzer Maschinenb Act Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Hildebrand scke Müh enwe ke
könneru Malzfabnk Actten
Sanbsberger Makfabrik Actteu
Ni mberger Malzfabrik Wien
UUenburgerKattun Maituf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Bereins
Suxc der Consolidtrt Pfännerfch
Sacthofs Actie

Dividende

1889 10

1889 8Z
1836130 5

1889 90 3

1388/89 12

1389 9

1889 S

1389 90 11

1838 S9 0

1889,90 7

1383 89 4

13S8I89 5

6

1388/89 10
1388/89 20

1889 32
1889 6

1L88 39 12j
1388Ä9 10
1888 89 13

1388,89 0

Ztns
termw 3 f

t V
in

i

V n V
i u v
V u
V V

7

do
do

V ,V
V U

V

i

/l

oo

i

i

do

V
V

V

V
V

IS

fco
ksz
fco

4

3
3

5V
3j
3j
4

4

3i
4

4i

Tourtnotiz

102,25 G
S9,25 G
98,50 S
99,25

I g3,00 B

99,50 B
97 5 G

100,00 G

99,50 G

101 2 G

99,25 bez

165,00
127 00 A
93,50 G

159,L0 B

170 Ä

103j B

9S K
150 G

131 B

91,00 S

175,00 G
260 GDie Eourie der mit bezeichneten Effekte verstehe ch vrs Stück

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann

Aus dem Geschäftsverkehr

Iliiiö srsoll vsleiis äurcd sio eillkseiios NittsI von
23MtiriAer Iaui tieit riud OiirsiiAörätiseitöll Aslisilt v urdv
ist dsreit eins LssoiirsibuliA äossslböll in äsutsoksr
Sxrsotlg IIsn vsiiedkrii gratis übsrseiiäsii är
H Viso IX XoliuAAsss 4

Seide Man verbrenne
em Musterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rem gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hmterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
brichy brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfaden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
druckt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen achten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke vorto
und zollfrei m s Haus

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Lewzls 2 42 V 4 20 B
6 40 B 7 36 V 8,49 B
10 15 B 11 40 V 1 40 N
3 48 N 5 7 N 5 23 N 6 25
A 7 15 A 8 25 A 9 5 A10,46 A 11 23 A

Nach Magdrbnr 6 46 V sbis
Cöthen 7,19 B 9 51 B 10 59 R
M CöchenZ 11 31 B 1 24 N
3 8 N 5 50 N 8 33 A 10 25 A

Nach Berlin 3 46 V 4 35 V
7 25 V 9 13 B 11 0 V 1 40
N 5 36 N 6 0 A 8 5 V
9 19 A 11 35 A

Nach THSri ge 5 30 V 6 7 V
7 1S V fährt bis Sulza und nur
Sonntags bis 31 Aug 7 39,V
10 13 B 10 38 B 11 30 B
12 55 N 2 10 N 5 48 N
6 15 A S 34 A M Erfurt
11 22 A

Nach 7 40 V 11 24 B 1 31
N 6 36 A 9,33 A

Nach a Sel S 1V V K 44 V M
Sanzerhcmseni 9 8 V 11 40 V
1 1 N M EislebenZ 2 5 N
5 50 A 9,30 A Ibis Nordhau
senl 10 32 A 11 20 A M Eis
lebenZ

Nach schcrSlcden Haibrrfta 5 B
7 45 B 11 35 1 18 V 3 5
N 5 52 N V 25

Von Lei 5 25 V 6 33 B 7 S
V 7 58 V 9 43 B 10 54 V
11 28 V 1 7 N 1 15 N 2 52

N 4 20 N 5 34 N 7 30 A
8 23 A 9 8 A 10 22 A 12 A

Bon Magdeburg 2 32 B 7 27 V
8 45 B svon Cöthenl 10 2 V
I 26 N 3 33 N 5 4 N 6 56
A 8 58 A 10 40 A

Bon Berlin 5 16 B 7 29 V fron
Bittcrfelds 10 1 B 10 32 N
11 23 V 1 55 N 5 2g V
5 44 N 8 k7 A 11 15 A

Bon Thüringen 4 14 V svou
München ZeiU 4 30 V 5 4 B
kommt von Meisebmg und fährt

nur Wochentags 7 5 l on
Erfurt 9 3 B svon Erfurt
10 28 1 6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 8 0 A svou München

Zeih S 38 A 9 11 U 10 35 A
snur Sonntags bis 31 August
II 14 A 11 S3 il

Bon üben 7 7 V 10 31 B
12,5 N 7 S 10 14

Bon ssel 6 29 B svou Eislebe
6 55 B st Nordhanleus 7 14 B
10 5 B 12 40 N von Nordhapsm
1 13 R 5 13 N 7 29 A sv Eis
leben 7 56 A 10 40 A

Von lchcrbtedrn HÄberstadt 5 55
V von Tönnern S 10 B 1V S
V 1 10 N 4 5S R 5 20 N
L S3 A 11 37 A

bedeutet Schnellzug



MavdrtM
In der Ziehung der Schlotzfreihsit Lotterie vom 11 Juli d Js sind in unsere Colleete wiederum 2 große

Treffer gefallen und zwar auf No 88SS4 Mk SVV VVV auf No 83S7G Mk 1V0V0V
Wir empfehlen und versenden zu der am 2 stattfindenden

Ki t 1 M8 Iiii Z il r tl s W AsM IMlW
in welcher 6S66 Vvviniiv zur Vertheilunq kommen darunter 1 mal 666,666 s mal 366 66 s mal 136,666 s mal 166,666 s mal
73 666 S mal 56,666 16 mal 3 u s w

Mk IS Mk S5 1 Mk 50 1 Mk ZA
Für Porto und amtliche Gewinnliste find 7S Pfennige beizulegen

k Zur Erhöhung der Gewinnchance machen wir ganz besonders auf die von uns eingerichtete änderst vortheilhafte Betheiligung an verschie
dknen sortirten Nummern in unserem Besitze befindlicher Oriainalloose aufmerksam und versenden ausführliche Pro pecte gratis und portofrei

L

Die Grwimyahlung geschieht durch uns planmäßig
Gewinnloose der Schloßfreiheit Lotterie nehmen wir ohne Abzug in Zahlung

k Sc 5 wrseddvrß AnkliesUst Kerli LtMi

Mi kreulläen u Ml Maetiriekt ick von kevte ab meine krMßrei
Mlw üdonwmttlen iäbe miä Zche

dekannt tlMWllell lAKkn8e ie8 i ani

in M s,Müllen ii IlM
kveilaektuoMol

Settm oppo
krMHrejkv8it er

Billigster Ersatz für
sämmtliche

bestehende Seifen
Pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
biendendweitz macht

H s
Jeder Hausfrau angelel

s i

Attt Mittwoch den 16 d
MtS Vorm 10 Uhr kommen
Geiststrafte 4S zwangsweise
zur Versteigerung

1 Kutschwagen 1 Schreib
tisch mit Aufsatz,iS Vertieow
4 Sophas 2 Regulator S
Kommode 1 Blerdruck
apparat,RestaurationStische
und Stühle S Ladentische
5 Waarenregale t Petro
leumapparat S Geschirr
schränke 1 Kücheuschrank
Spiegel Bilder Bierseidel
1 Schreibsecretair S Wasch
tische Stühle I Kinder
wagen 1 Kronleuchter S
Glaskasten mit Reusilber
rahmen 1 silberne Cylinder
nhr I Wand n i Weckuhr
S6 Fächer 8 Stck Auf
Halter Zkhblätter 4 Ge
bisse 8 Halftern 1 Peit
fcheu l4 Deckengurte
Deeimalwaage c
vt vl 1 k Gerichtsvollzieher

Anction

angelegentlichst empfohlen
Man achte bkim Einkauf gerau auf nebenstehende Schutzmarke

Zu haben e s und bei Herrnl/vntml vroZerie
Hauptgewinn 600,000 Reichsmark baar

Original Kauf Loose 4 Klasse 18S Preus Lotterie lHauptziehung
vom 22 Juli bis 9 August 1690 versendet gegen baar so lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen V 240 V 120 V 60 Mark ferner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Loolen V 24 2 V a 6 V Ä 3 25 Mulk Amtliche
Gewinnlisten 4 Klasse a 50 Pfg

H dn Lotterie Geschäft Berlin 8 Neuenburzer Straße 25
gegründet 1868

imZw augsvollstreckungs
Verfahren

Mittwoch den 1 d Mts
versteigere ich

Vorm Uhr Geiststr
4S hier

S Sophagestelle 1 Sopha
I Schreibsecretair S Bett
stellen Bett u Kleidungs
stücke e

K Mittags IS Uhr im Gast
Hof zum Röderberg in Gie
bichenstein

I Sopha 1 Kleider u 1
Schreibsecretair R Räh
Maschine 1 Kommode ll
Regulator ze

Gerichtsvollzieher

Auctiou
Donnerstag den 17 d MtS

Rachmittags von S Uh ab
versteigere ich meistbietend gegen
Barzahlung in dem Auctionslocale
Brüderstraße IS

Schreibsecretair S Bett
stelle mit Mmtratzeu S
eichene Koffer Bilder eine

kleine Sammlung von

Geweihe
Lampen und roch verschiedene
andere Sachen Ferner aus einem

Nacklaf,
Bettstellemit Bodeu Sopha
Tisch Stühle nnd verschiedene
andere brauchb Haus Wirth
schasts und Küchengeräth
schaften

rner mehrere Alfenid Sachen
Leuchter Tafelaufsatz Ser
vietten Ringe Untersetzer
Cigarren Abschneider
Becher Butter u Käse
glocke u v a m

gerichtl vereid Taxator u
außergerichtl vereid Auctionator

Abfuhr Geschafl I Xvuvvri
44 uck AEntleerung von Gruben mit Dampfmaschine sowie Abfuhr

von Rächt Müll und Aschengruben zn billigen Preisen

Z Ii kj ii 8 kriitIit ii8ervell MM
Gegründet 184S
VJlch WW

empfiehlt
den geehrten Herrschaften feine

II Ävt t1
Große Ulrichstraße 57

den geehrten Herrfchaften seine vorzüglichst eingemachte
4 ohne jede chemische Beimischung deshalb

R der Gesundheit zuträal ,zum billigsten Einkauf

prit
Preisliste post und kostenfrei

Auctiou
Mittwoch den 16 d MtS

Mittags IS Uhr versteigere ich
m Geschäftslocal des Herrn

Pröpper hier Delitzscherstr
zwangsweise

S dort liegende Strohpressen
mit sämmtlichem Zubehör

Gerichtsvoklzieh

Auctiou
Mittwoch deu 16 d Mts

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststratze 43 zwangsweise

1 Waschmaschine 1 Polster
stuhl s Regale R taself
Instrument u 4 Küchen
schrank und Vorm 1 Uhr

im Gasthaus zum Röderberg
zu Giebichenstein

S Sopha t Schreibsecretair
R Sthür Kleiderschrank l
Bertieow S Kommode l
Stegtisch uud gest Teppich

Gerichtsvollzieher

in größter Auswahl
u zubilligstenPreifen

empfiehlt

Hermim ltiükliolk
4 Gr Ulrichstr 4

Tagl fr Jauersche VueNch
Uhuringer Kuackwürstche
ff Sülze SachSschiukeu
Sardellenleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zuuge
Brannschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
div Brate gar Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

s MWKWSN

kvckM M r
hpel kiicker

kre Wd r KMr etk

Das
ntllk Lrts A tilt

betreffend die Anlegung und
Veränderung von Straße
und Plätze im Stadtkreise
Halle a/S nnd betreffend
die Zahlung von Kanalan
schlustgebühre ist wer zu huben bet

Piötz iche Buchdruckerei
gr Ulr chstraße 19

von anHerren nnd Damen

Iksvvr
von 180 bis 400

Zwei und Dreiräder
für Erwachsene und Kinder

alles nur garantirt beste engl und
dentscheFabrikate empf z billigste
Preisen auch gegen Abzahlung

das

IKII MrMer llvPt
Jnh xV

Vertreter K

Reue Promenade 8
u Gr BrauhauSgaffe 1S/ 4

Kaiier Wilhklm halle
im Größtes Lager am Platze nn

Ersatz und Zubehör heile
zu Fabrikpreisen

Eigene Reparawr Anstalt
Vernickelungs unv Emaillnanftalt

Mhr Uutrrrichl
für alle Sorten Zweiräder

Jll Preisliste gratis und franko

zur zweiten Hypothek 4 werden
sofort gesucht Gcfl Off unter
v I S in der Exp d Bl

WO Mrk
zu 4 o a als sichere zweite Hypo
thek weiden gewcht Gefl Off

unter S 16 in d Exp d Bl

Vater rnät8
Volksliederbuch

344 der besten uod schönsten Bater
iands Volks Studenten Trink
Turn äger Wander und Liebes
lieder

Carton Preis 6V Pfg
Gegen Fradko Einsendung des Be
träges in Briefmarken erfolgtFranko
Zusendung pr Kreuzband

Besonders Vereinen fei diese gute
Sammlung empfohlen

Halle a/S Sophienstraße 2
Für Fußboden u Treppen

Wer einen Versuch m meiner von
mir erfundenen gernchlosen und
sofort hart trocknenden

Gloria Farbe
gemacht hat wird nie wieder
Oelfarbe verwenden Diese

i elegante Farbe welche dabei
Z alle Vorzüge einer guten Oel A

L färbe besitzt wurde mir im
v R patentirt und liefere ich G
dieselbe in allen Nu iocen A

Z streich cccht in Probefäßchen s
4 ko enthaltend gegen Ein
sendung von 6,50 franko
In größeren Posten bedeutend

8 billiger AKV In Deutschland nur allein
echt zu beziehen vom Erftnder z

ei Kilo ausreichend zum 2F
maltgen Anstrich von 80 Qu I
Fuß Albrecht Heller

Dresden W
Chemiker und Farbenspecialist

zjM, L

Berlaa ud Druck von R Rtet chmav w
Erpedttio des Lalle Icheu Tageblattr Gvstzr Nlrlchstr t IS aeMut ve 7 llhr Moraent bt 7 Uhr vdesd

Für der Jnleratenthev verantwortitch
Curt Ntetschma r u

Hierzu 1 Beilage
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